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Was bedeutet jeweils Qualität, Produkt und Kunde? 

Qualitätsziel für alle: Erfolgreiches Bestehen der Organisation auf dem Markt

durch Erfüllung von Kundenanforderungen an das “Produkt“

Besonderheiten personenbezogener Dienstleistung (z.B. Studium)

� Kund/innen = Koproduzent/innen (z.B. Studierende)

� Zeitpunkt des Konsums = Zeitpunkt der Produktion (z.B. Studienzeit)

� Kunde ≠≠≠≠ Geldgeber (z.B. Studierende, spätere Arbeitgeber, Bundesland)

� Ziele Kunde ≠ Ziele Geldgeber ≠ Ziele Organisation ≠ Ziele Gesellschaft

� Widerspruch: DL-Ziele ���� Konkurrenz (z.B. Bildungsziele � Konkurrenz) 

Produkt:

� Sache z.B. Auto

� sachbezogene Dienstleistung z.B. Service am Auto

� personenbezogene Dienstleistung z.B. Studium, Ausbildung, Beratung
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Erfolgreiches Bestehen auf dem Markt

Werte   – Zukunft   – gesellschaftliche Anforderungen

BESCHRBESCHRÄÄNKUNG AUF DIESE KRITERIEN ??????NKUNG AUF DIESE KRITERIEN ??????

� Kunde kauft (z.B. Auto, Service) oder nicht

� Ausgebildete/r wird eingestellt oder nicht

� Fehlerfreie d.h. kostengünstige Produktion

� Qualifizierte Ausbildung im definierten Kostenrahmen

TQM z.B. nach EFQM- Modell berücksichtigt z. T. weitergehende Kriterien

Qualität Industrie: Kunde kommt zurück und nicht das Produkt

QualitQualitäät in der (t in der (Aus)BildungAus)Bildung = Ergebnis eines Aushandlungsprozesses= Ergebnis eines Aushandlungsprozesses

Wie gelingt der Qualitätsnachweis? 
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Berufsfähigkeit – Praxisbezug 

Praxistaugliche Vermittlung der Theorie

Qualitätssicherungssystem – Prozesse überwachen - Weiterentwicklung

zentrale und dezentrale Prozesse – Wechselwirkung Prozesse

Zusammenarbeit Professor/innen als Kollegium

Bedarf und Ziele - Begründungen für die Einrichtung des Programms

Berufsbild z.B. auch für Philosophie

Chancen und RisikenChancen und Risiken

Überprüfung durch Akkreditierungsagenturen

allgemeingültige feste Kriterien und Transparenz 

Welche neuen Aspekte bringt der Bolognaprozess? 
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Was unterscheidet Qualität in Industrie und Hochschule ?

Bologna: Anlehnung der Hochschulen an die Industrievorgaben ?

Bologna: Annäherung Studium – berufliche Bildung ?

Betriebspraktische Anteile

Übergreifende Bildungsanteile

(Hoch)Schule - überbetriebliche Ausbildung / interne Praktika

Überprüfung

IHK-Prüfungsausschüsse (Arbeitgeber/innen, Arbeitnehmer/innen)

Weiterentwicklung

Übergreifende Gremien zur Weiterentwicklung der Ausbildung

Gemeinsamkeiten Studium – berufliche Ausbildung? 

Später im Beruf: große Bandbreite, verschiedene Voraussetzungen gefragt

(z.B. Forschung viel Mathematik; Produktion andere Anforderungen) 


